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1. Amtliche Bekanntmachung
1.1	Bekanntmachung des Wasserverbandes 

Strausberg-Erkner

Rohrnetzspülungen Frühjahr 2020 

Zur Sicherung der Trinkwasserqualität führt der Wasserverband 
Strausberg-Erkner regelmäßig Rohrnetzspülungen durch. Die Ar-
beiten erfolgen ausschließlich an Wochentagen. Eine Übersicht der 
betroffenen Straßen finden Sie in der folgenden Tabelle. 

Wir empfehlen Ihnen an den Tagen der Rohrnetzspülungen in der 
Zeit zwischen 07:00 und 15:00 Uhr unkontrollierte Wasserent-
nahmen zu vermeiden, also die Wasch- und Geschirrspülmaschi-
nen nicht anzustellen. 

Es kann in den genannten Straßen und näherer Umgebung zeitwei-
lig zu Druckschwankungen und Wassertrübungen kommen. Bei ei-
ner Trübung des Wassers, welche hygienisch unbedenklich ist, bit-
ten wir Sie das Wasser ablaufen zu lassen, bis es wieder klar ist. 
Ferner sollten Sie, nach der Rohnetzspülung, die Filter Ihrer Haus-
anlage prüfen und gegebenenfalls reinigen.

Weitere Informationen erhalten Sie an Wochentagen unter: 

03341 – 343 152	 (07:00 – 15:30 Uhr) 
03341 – 343 111	 (15:30 – 22:00 Uhr) 

1.2	Information zu Beschlüssen der 3. Sit-
zung der Stadtverordnetenversammlung  
Erkner am 03.12.2019

- öffentliche Sitzung -

Tagesordnungspunkt (TOP 01)
Begrüßung, Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-
mäßigkeit der Ladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

TOP 02 – Bericht des Bürgermeisters

TOP 03 – Einwohnerfragestunde

TOP 04 – Informationen des Vorsitzenden der Stadtverordne-
tenversammlung

TOP 05 - Bestimmung eines Stadtverordneten für die Mitunter-
zeichnung der Niederschrift der 3. Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner benennt einstimmig für 
die Mitunterzeichnung der Niederschrift der 3. Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung Erkner Herrn Christian Förster.

7-03/047/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 06 - Beschlussfassung zur Tagesordnung der öffentlichen 
Sitzung
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig 
die Tagesordnung – einschließlich Änderungen – der öffentlichen 
Sitzung der 3. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner.

7-03/048/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 07 - Beschlussfassung Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung der 2. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner 
am 24.09.2019 in der 7. Wahlperiode
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
die Niederschrift – einschließlich der redaktionellen Änderungen 
– der öffentlichen Sitzung der 2. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung Erkner am 24.09.2019 in der 7. Wahlperiode.

7-03/049/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 17		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 3

TOP 09 - Jahresabschluss des Eigenbetriebes „Sportzentrum 
Erkner“ zum 31.12.2018
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich: 

1.	 Die Stadtverordnetenversammlung Erkner stimmt der Feststel-
lung des geprüften Jahresabschlusses des Eigenbetriebes „Sport-
zentrum Erkner“ zum 31.12.2018 zu. 

2.	 Es wird die Zustimmung erteilt, den Jahresverlust des Wirt-
schaftsjahres 2018 in Höhe von 268.891,11 € aus der allgemei-
nen Rücklage zu entnehmen und in Höhe von 11.722,61 € zur 
Tilgung des Verlustvortrages aus Vorjahren zu verwenden. Nach 
Ausgleich des Verlustvortrages sind 88.345,35 € auf neue Rech-
nung vorzutragen. 

7-03/050/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 18		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 2

TOP 10 - Jahresabschluss des Eigenbetriebes „Sportzentrum 
Erkner“ zum 31.12.2018 - Entlastung des Bürgermeisters
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich: 
Dem Bürgermeister wird für den Eigenbetrieb „Sportzentrum Er-
kner“ für das Wirtschaftsjahr 2018 Entlastung erteilt.

7-03/051/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 18		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 1,1*
*Mitwirkungsverbot gem. § 22 BbgKVerf.

TOP 11 - Entwurf des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebes 
„Sportzentrum Erkner“ für das Wirtschaftsjahr 2020
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig 
den vorliegenden Entwurf des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebes 
„Sportzentrum Erkner“ für das Wirtschaftsjahr 2020.

7-03/052/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 12 - Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Erkner 
über die Öffnung von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 
im Jahr 2020
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt – einschließlich der Än-
derung – dem vorliegenden Entwurf einer Ordnungsbehördlichen 
Verordnung der Stadt Erkner über die Öffnung von Verkaufsstellen 
an Sonn- und Feiertagen im Jahr 2020 einstimmig zu.

Erkner 26.03. bis 27.03. Wohngebiet ,,Am Kur-
park‘‘ 
und angrenzende 
Straßen 

Erkner 26.03. bis 30.03. Scharnweberstraße, 
Beuststraße, Rudolf-
Breitscheid Straße 
und angrenzende 
Straßen 

OT Karutzhöhe 30.03. bis 01.04. Gesamter Ortsteil 
und angrenzende 
Straßen 
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7-03/053/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 13 - Am Bretterschen Graben, Beendigung Bauprogramm 
und Widmungsverfügung 
1.	 Die Stadtverordnetenversammlung Erkner erklärt mehrheit-

lich das Bauprogramm der Straße Am Bretterschen Graben für  
beendet. 

2.	 Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheit-
lich die Widmung des Flurstücks 1365 der Flur 1 in Erkner als 
Gemeindestraße. 

7-03/054/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 16		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 4

TOP 14 - Teilnahme am Antragsverfahren der Fördermaßnah-
me „Investitionen in Projekte des nationalen Städtebaus“ für 
das Gerhart-Hauptmann Zentrum
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheit-
lich die Teilnahme am Antragsverfahren der Fördermaßnahme „In-
vestitionen in Projekte des nationalen Städtebaus“ für das Gerhart-
Hauptmann Zentrum (Arbeitstitel).

7-03/055/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 18		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 2

TOP 15 - Gebietskulisse der Städtebauförderung
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
die Gebietskulisse der Städtebauförderung auf der Grundlage der 
Städtebaulichen Zielplanung vom 22.03.2019.

7-03/056/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 18		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 2

TOP 16 - Entwurf der Geschäftsordnung der Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Erkner (GeschO)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Erkner beschließt ein-
stimmig den vorliegenden Entwurf der Geschäftsordnung der Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Erkner (GeschO) einschließlich 
der Änderungsempfehlungen.

Abstimmung zu den Änderungsempfehlungen:
7-03/057/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

Beschluss zum Entwurf der Geschäftsordnung:
7-03/058/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 17 - 2. Änderung der Ausschussordnung der Stadtverord-
netenversammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner lehnt mehrheitlich die 
Änderungsempfehlung zur Zweiten Änderung der Ausschussord-
nung der Stadtverordnetenversammlung Erkner ab.

7-03/059/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 3		  Nein-Stimmen: 16� Enthaltungen: 1

Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
die Zweite Änderung der Ausschussordnung der Stadtverordneten-
versammlung Erkner.

7-03/060/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 17		  Nein-Stimmen: 1� Enthaltungen: 2

TOP 18 - Änderung der Einwohnerbeteiligungssatzung
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig 
die Erste Änderungssatzung zur Satzung über die Einzelheiten der 
förmlichen Einwohnerbeteiligung in der Stadt Erkner (Einwohner-
beteiligungssatzung – EbetS) einschließlich der Änderungsempfeh-
lung.

7-03/061/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 19 - Entwurf der Satzung der Stadt Erkner über die Auf-
wandsentschädigungen für die ehrenamtlichen Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung und ihrer Ausschüsse (Entschä-
digungssatzung)
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
den vorliegenden Entwurf der Satzung der Stadt Erkner über die 
Aufwandsentschädigungen für die ehrenamtlichen Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung und ihrer Ausschüsse (Entschädi-
gungssatzung) – einschließlich der redaktionellen Änderung.

7-03/062/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 18		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 2

TOP 20 - 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Gewäh-
rung von Aufwandsentschädigungen und Zuwendungen an An-
gehörige der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Erkner vom 
10.04.2019
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig 
die erste Änderungssatzung zur Satzung über die Gewährung von 
Aufwandsentschädigungen und Zuwendung an Angehörige der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Erkner vom 10.04.2019.

7-03/063/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 21 - Entwurf des Sitzungskalenders der Stadtverordneten-
versammlung Erkner und ihrer Ausschüsse für das Jahr 2020
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
den Entwurf des Sitzungskalenders der Stadtverordnetenversamm-
lung Erkner und ihrer Ausschüsse für das Jahr 2020.

7-03/064/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 19		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 1

TOP 22 – Anträge

TOP 22.1 - Antrag der Fraktion DIE LINKE, Einrichtung eines 
Arbeitskreises für die Festlegung von Eckpunkten der Inhalte 
der Beitragsordnungen und Essengeldordnungen für Krippe, 
Kita und Hort in der Stadt Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 
Die Erarbeitung der Beitragsordnungen und Essengeldverordnun-
gen wird durch gemeinsame Sondersitzungen der Fachausschüsse 
Bildung, Soziales, Jugend, Gleichstellung, Sport, Kultur und Finan-
zen, Haushaltsplanung, Wirtschaftsförderung, Tourismus begleitet.
Die fachlichen Vorbereitungen erfolgen durch die Stadtverwaltung.

7-03/065/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0
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TOP 22.2 - Antrag der Fraktion DIE LINKE, Einrichtung von 
Bremswellen im Hohenbinder Weg auf Höhe der Kita Knirp-
senhausen analog zum Hort Koboldland
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 
Im Hohenbinder Weg werden auf Höhe der Kita Knirpsenhausen 
analog zum Hort Koboldland Bremsschwellen eingerichtet.

7-03/066/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 22.3 - Antrag der Fraktion DIE LINKE, mobile Geschwin-
digkeitsmessung vor Kindertageseinrichtungen, Schulen und 
Horteinrichtungen bzw. auf dem Weg dorthin
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 
1.	 Die mobile Geschwindigkeitsmessung wird vorrangig vor Kin-

dertageseinrichtungen, Schulen, Horteinrichtungen 8-mal je 14 
Tage im Jahr eingesetzt. 

2.	 Mindestens halbjährlich berichtet die Stadtverwaltung im Aus-
schuss für Bildung, Soziales, Jugend, Gleichstellung, Sport, Kul-
tur über die dort gemessenen Geschwindigkeiten und schlägt an-
gebrachte Maßnahmen vor. 

7-03/067/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 22.4 - Antrag der Fraktion der SPD, Errichtung eines  
fußgängerfreundlichen Übergangs an der Rudolf-Breitscheid-
Straße
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 
Der Bürgermeister wird beauftragt, mögliche Instrumente der Ver-
kehrssicherheit im Bereich Rudolf-Breitscheid-Straße / Beuststra-
ße zu prüfen.

7-03/068/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 22.5 - Antrag der Fraktion der CDU, Sondermittel für den 
Erhalt von historischen Grabanlagen
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge der Friedhofsverwaltung 
für das Jahr 2020 einen Zuschuss in Höhe von 5.000 Euro bewil-
ligen.

7-03/069/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 22.6 - Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, 
Umweltfreundliche Stadt
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner überweist den Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, Umweltfreundliche 
Stadt, mehrheitlich in die Fachausschüsse Bildung, Soziales; Stadt-
entwicklung und Finanzen, Tourismus.

7-03/070/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 17		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 3

TOP 22.7 - Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, 
Gewährleistung Informationsfluss zu Tesla-Gigafactory Grün-
heide
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner überweist den Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, Gewährleistung Infor-
mationsfluss zu Tesla-Gigafactory Grünheide, mehrheitlich in die 
Fachausschüsse Bildung, Soziales; Stadtentwicklung und Finanzen, 
Tourismus.

7-03/071/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12		  Nein-Stimmen: 7� Enthaltungen: 1

TOP 08 - Vorstellung, Diskussion und ggf. Meinungsbildung für 
eine neue Grundschule in der Stadt Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einen favorisierten 
Standort für den Bau einer neuen Grundschule: 
1.)	Der Standort Erkner Süd zwischen Turnhalle der MORUS-Ober-

schule und Gerhart-Hauptmann-Straße wird einstimmig abge-
lehnt.

7-03/072/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 0		  Nein-Stimmen: 20� Enthaltungen: 3

2.)	Der Standort Erkner Nord im südöstlichen Bereich der Grünflä-
che „Am Rund“ in der Bahnhofsiedlung wird mehrheitlich be-
schlossen.

7-03/073/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 16		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 4

- nichtöffentliche Sitzung -

TOP 01 - Beschlussfassung zur Tagesordnung der nichtöffent-
lichen Sitzung
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig 
die Tagesordnung der nichtöffentlichen Sitzung der 3. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung Erkner.

7-03/074/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 19		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 02 - Beschlussfassung Niederschrift der nichtöffentli-
chen Sitzung der 2. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung  
Erkner am 24.09.2019 in der 7. Wahlperiode
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheit-
lich die Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung der 2. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung Erkner am 24.09.2019 in der 7. 
Wahlperiode.

7-03/075/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 18		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 1

TOP 03 – Ergänzung der Beschlussvorlage der Fraktion DIE 
LINKE: Bekräftigung des Beschlusses aus der 6. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung in der 6. Legislaturperiode vom 
30. Juni 2015 zur Errichtung eines Unterstützerkreises für die 
Flüchtlinge in Erkner
Die Stadtverordneten begrüßen einstimmig das Benennen von drei 
Personen zu Unterschriftsberechtigten durch den Unterstützerkreis 
für die in Erkner untergebrachten und ansässigen Geflüchteten.

7-03/076/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 19		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

TOP 04 - Beschlussfassung zur Veröffentlichung der Beschlüs-
se aus der nichtöffentlichen Sitzung der 3. Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig 
die Veröffentlichung der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung der 3. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner.

7-03/077/19
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 19		  Nein-Stimmen: 0� Enthaltungen: 0

Henryk Pilz
Bürgermeister
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1.3	Einladung zur 30. Genossenschaftsver-
sammlung der Jagdgenossenschaft  
Erkner

Am Freitag, den 24.04.2020, ab 18:30 Uhr, findet in der Gaststät-
te „Zum Nussknacker“, Neu Zittauer Straße 41, die 30. Genossen-
schaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Erkner statt.

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Erkner, das sind die Bürger, 
Betriebe und andere Körperschaften, die Eigentümer von bejagba-
ren Flächen im Jagdrevier der Jagdgenossenschaft Erkner sind, wer-
den hiermit herzlich eingeladen.

Zur Wahrung Ihrer Interessen sowie der Interessen der Jagdgenos-
senschaft Erkner werden die Mitglieder gebeten, an der Genossen-
schaftsversammlung teilzunehmen. Mitglieder können sich auch 
durch eine schriftlich erteilte Vollmacht vertreten lassen.

Vorläufige Tagesordnung

1.	 Begrüßung der Mitglieder und Gäste; Feststellung der anwe-
senden und vertretenen Mitglieder sowie Feststellung der von 
ihnen vertretenen Flächen

2.	 Vorschlag und Wahl eines Versammlungs- und Abstimmungs-
leiters

3.	 Anfragen zur Niederschrift über die 29. Genossenschaftsver-
sammlung der JG-Erkner am 26.04.2019

4.	 Abstimmung über die Bestätigung und Annahme der Nieder-
schrift über die 29. Genossenschaftsversammlung

5.	 Vorstellung der vom Vorstand vorgeschlagenen Tagesordnung 
zur 30. Genossenschaftsversammlung der JG-Erkner

5.1.	 Anträge zur Änderung und Erweiterung der Tagesordnung

5.2.	 Abstimmung über Anträge zur Tagesordnung

5.3.	 Abstimmung über die Annahme der Tagesordnung zur 30. Ge-
nossenschaftsversammlung der JG-Erkner

6.	 Rechenschaftsbericht  des Jagdvorstehers über das Jagd-und 
Wirtschaftsjahr 2019/2020

6.1.	 Anfragen zum Rechenschaftsbericht des Jagdvorstehers

7.	 Kassenstandsbericht der Kassenführerin

7.1.	 Anfragen zum Kassenstandsbericht

8.	 Bericht des Revisors über die erfolgte Kassenprüfung der Kas-
se der JG-Erkner

9.	 Bekanntgabe des Reinertrages im Jagd- und Wirtschaftsjahr 
2019/2020 durch den Revisor

10.	 Abstimmung über die Verwendung des Reinertrages

10.1.	Abstimmung über die Entlastung des Jagdvorstehers

10.2.	Abstimmung über die Entlastung des Jagdvorstandes

10.3.	Abstimmung über die Entlastung der Kassenführerin

11.	 Neuwahl des Jagdvorstandes der JG-Erkner

11.1.	Vorschlag und Wahl des Jagdvorstehers

11.2.	Vorschlag und Wahl des stellvertretenden Jagdvorstehers

11.3.	Vorschlag und Wahl eines Beisitzers mit der zusätzlichen 
Funktion -Kassenführer/in-

11.4.	Vorschlag und Wahl eines Beisitzers mit der zusätzlichen 
Funktion -Schriftführer-

11.5.	Vorschlag und Wahl eines weiteren Beisitzers

12.	 Vorschlag und Wahl des Revisors für das Jagd-Wirtschaftsjahr 
2020/2021

13.	 Vorstellung des vom Vorstand vorgeschlagenen Haushaltspla-
nes 2020/2021; Diskussion und Anträge zur Änderung des 
vorgeschlagenen Haushaltsplanes

14.	 Beschluss des Haushaltsplanes 2020/2021 durch die 30. Ge-
nossenschaftsversammlung der JG-Erkner

15.	 Verschiedenes

16.	 Schlusswort des Jagdvorstehers

Der Vorstand

2. Nichtamtliche Bekanntmachung
2.1	Bericht des Bürgermeisters zur 4. Sit-

zung der Stadtverordnetenversammlung 
Erkner am 27.02.2020

Ich begrüße Sie recht herzlich zur 4. Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung Erkner.

Die Haushaltsplanung 2020 ist soweit abgeschlossen und wurde 
bereits ausführlich mit den Fraktionen, in den Ausschüssen sowie 
im Kinder- und Jugendbeirat und im Seniorenbeirat diskutiert. Die 
Stadtverwaltung hat einen Haushaltsentwurf vorgelegt, der sich in 
den wesentlichen Finanzkennzahlen deutlich positiv darstellt. Eben-
so wurden zahlreiche Zielstellungen formuliert, wie Sicherstellung 
einer positiven Haushaltsentwicklung, Einbindung des Projektes 
Schulneubau, Auflösung bestehender Investitions- und Instandhal-
tungsrückstände sowie Nachhaltige Stadtentwicklung, die es nun 
gilt in den kommenden Jahren erfolgreich umzusetzen.

Zu den wesentlichen Finanzkennzahlen des vorlegten Haushaltsent-
wurfs für 2020:

Grundsätzlich besteht eine deutlich positive Ergebnissituation leicht 
unter den Kennzahlen des Vorjahres. Die Erträge aus Verwaltungs-
tätigkeit steigen um 526 TEUR auf 18,6 Mio. EUR. Dies entspricht 
einer Steigerung von 2,9 % gegenüber 2019. Im Bereich der Auf-
wendungen aus Verwaltungstätigkeit sind Kostensteigerungen in 
Höhe von 877 TEUR auf 18,4 Mio. EUR zu verzeichnen. Die Auf-
wendungen erhöhen sich damit um 5,0 %.

Im Finanzergebnis sind für das Haushaltsjahr 2020 laufende Finan-
zerträge und Zinsaufwendungen geplant. Das außerordentliche Er-
gebnis bildet im Wesentlichen die Grundstücksverkäufe der Stadt 
Erkner ab. Wir gehen hier von rückläufigen Zahlen in den kommen-
den Jahren aus. Der Überschuss im Ergebnishaushalt 2020 beträgt 
871 TEUR, gegenüber 1,07 Mio. EUR in der Planung des Haus-
haltsjahres 2019.

Für die Finanzplanung für 2020 ergeben sich folgende wesentliche 
Eckdaten:

Im Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit ergibt sich ein Mittel-
zufluss in Höhe von 846 TEUR. In der Investitionstätigkeit stehen 
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Einzahlungen aus Grundstücksverkäufen bzw. Investitionszuschüs-
sen in Höhe von 2,87 Mio. EUR Auszahlungen in Höhe von 3,91 
Mio. EUR gegenüber. Im Saldo Finanzierungstätigkeit bilden sich 
die laufenden Tilgungen von Investitionskrediten in Höhe von 414 
TEUR ab. Für das Haushaltsjahr ergibt sich ein geplanter Mittelab-
fluss in Höhe von 606 TEUR, der über bestehende Liquiditätsreser-
ven finanziert wird. Im Zeitraum Mittelfristplanung 2021 bis 2023 
ergeben sich auch unter Berücksichtigung des Projektes Schulneu-
bau geringe Mittelzuflüsse. Der Zahlungsmittelbestand ist in allen 
Planjahren gedeckt.

In der Haushaltsplanung 2020 sind keine genehmigungspflichtigen 
Teile wie Kreditaufnahmen oder Verpflichtungsermächtigen enthal-
ten, die der Zustimmung der Kommunalaufsicht bedürfen.

Wie in der letzten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung infor-
miert, hatte das Jugendamt des Landkreises Oder-Spree die Träger-
schaft des Eltern-Kind-Zentrums in Erkner neu ausgeschrieben. Am 
10.02.2020 wurde durch eine Auswahlkommission, die aus Vertre-
terinnen der Kreisverwaltung, des Jugendhilfeausschusses und der 
Stadtverwaltung Erkner bestand, die Entscheidung über den künfti-
gen Träger getroffen. 

Ab 1. April soll das Zentrum in Trägerschaft des DRK-Kreisver-
bandes Märkisch-Oder-Havel-Spree im Kurt-Kattanek-Haus des 
DRK in der Seestraße eröffnen. Das DRK überzeugte die Auswahl-
kommission mit seiner Konzeption. Die Finanzierung des Zent-
rums erfolgt auf der Grundlage der Richtlinie zur Förderung von 
Eltern-Kind-Zentren im Landkreis Oder-Spree, nach der 50 % der 
Personalkosten und davon 20 % als Sachkostenanteil vom Land-
kreis übernommen werden. Die Stadt übernimmt die anderen 50 % 
der Personalkosten sowie die Miet- und Betriebskosten für die Räu-
me.

Wie ebenfalls in der letzten Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung mitgeteilt, hat der Träger der Kita „Koboldland“, der DRK-
Kreisverband Märkisch-Oder-Havel-Spree die Erweiterung dieser 
Kita um 25 Plätze und die Nutzung der Räume der ehemaligen Kita 
„Klappstulle“ beim Bildungsministerium des Landes Brandenburg 
beantragt. Diesem Antrag wurde nun stattgegeben. In den zusätzli-
chen Räumen sollen demnächst ergänzende Angebote zur Hortbe-
treuung, insbesondere Arbeitsgemeinschaften wie Erste Hilfe und 
Kochen/Backen stattfinden.

Vom 05. bis 07. Juni feiert die Stadt Erkner in diesem Jahr ihr 28. 
Heimatfest. 

Im Mittelpunkt stehen diesmal der 150. Geburtstag von Albert Kie-
kebusch und das 100-jährige Gründungsjubiläum des Erkneraner 
Fußballvereins. Der Lehrer, Archäologe, Prähistoriker und Heimat-
forscher Prof. Dr. Albert Kiekebusch (1870-1935), einer der Be-
gründer der wissenschaftlichen Grabungstechnik und Ausstellungs-
methodik, wohnte bis an sein Lebensende im Erkneraner Ortsteil 
Hohenbinde. Mit seinen Forschungen zur Siedlungsgeschichte in 
der Mark Brandenburg erwarb er sich große Verdienste. Sein Haupt-
anliegen war es, die Vorgeschichte breitesten Kreisen zugänglich zu 
machen. Heute sind in Erkner ein Wanderweg und eine Straße nach 
ihm benannt. 

Wenn auch die Festvorbereitungen bereits in vollem Gange sind: 
Wer sich noch am Festumzug, am Vereinsprogramm oder am Kin-
derfest beteiligen möchte, kann sich gerne in der Stadtverwaltung 
im Ressort 40 melden. Auch Geld- oder Sachspenden sind herzlich 
willkommen.

Im Heimatmuseum wurden aufwendige Renovierungsarbeiten 
durchgeführt, u. a. wurde das historische Parkett saniert und neue 
Elektroleitungen installiert.

Derzeit werden für die Sanierung der Alten Feuerwache die Aus-
schreibungsunterlagen für die Gewerke Gerüst, Dach, Rohbau, 
Fenster- und Außentüren durch das Planungsbüro erarbeitet und 
versendet. Die Auftragsvergabe erfolgt nach gültiger HH-Satzung.

Derzeit werden für Lebensmut e. V. die Ausschreibungsunterlagen 
für die Gewerke Gerüst, Dach, Rohbau und Maler erarbeitet und 
versendet. Die Auftragserteilung erfolgt nach gültiger HH-Satzung. 

Löcknitz-Grundschule – Küchenumbau für Essenanbieter:

Nachdem der Essenanbieter, Firma Dussmann, den Zuschlag durch 
die Stadt Erkner im Dezember 2019 erhalten hat, wurden in den 
Räumlichkeiten der Mensa-Küche durch das Bauamt kurzfristig 
umfangreiche Elektroinstallations- und Lüftungsarbeiten zur Auf-
stellung und Anpassung der neuen technischen Geräte, wie Tief-
kühlschränke und Kombidämpfer sowie einem Terminal durchge-
führt. Die Geräte wurden in den Winterferien geliefert, aufgestellt 
und technisch angeschlossen. Mit Hilfe einer neu errichteten Lüf-
tungsanlage in der Küche wurde eine konstruktive Lösung für die 
anfallende Abluft gefunden. Damit kann der neue Essensbetrieb ab 
dem 02.03.2020 in Betrieb gehen.

In der KITA Sonnenschein wird die Sanierung des Außensockels 
vorbereitet.

Derzeit sind zwei neue WLAN-Hotspots in Betrieb. Zwischen 
Sportzentrum, Jugendclub und Strandbad kann jetzt kostenlos per 
WLAN gesurft werden. Kurzfristig werden zwei weitere Hotspots 
am Rathaus und Rathauspark sowie an Stadthalle und Busbahnhof 
in Betrieb gehen. Weitere Standorte sind am Gerhart-Hauptmann-
Museum Erkner und Heimatmuseum Erkner geplant. Alle Hotspots 
wurden und werden mit Fördermitteln des Landes Brandenburg er-
richtet.

Am Bahnhof Erkner werden mit der Deutschen Bahn weitere Stand-
orte für Fahrradabstellanlagen im Rahmen der Bike&Ride-Initiati-
ve der Bahn geprüft. Ziel ist im kommenden Jahr möglichst dicht 
an den Bahnsteigzugängen finanziell geförderte, sichere, beleuch-
tete und möglichst überdachte Fahrradabstellplätze in größerer An-
zahl zu schaffen. 

Zur Tesla Gigafactory beraten die Kommunen des Landkreises 
Oder-Spree derzeit in den vier Arbeitsgruppen: soziale Infrastruk-
tur, Verkehrsinfrastruktur und ÖPNV, Siedlungsentwicklung und 
Wohnen sowie Wirtschaftsförderung über die Maßnahmen mit de-
nen auf die zu erwarteten Auswirkungen reagiert werden sollte. Die 
ersten beiden Sitzungen aller Arbeitsgruppen haben stattgefunden. 
Es wurden aus den Kommunen die Bedarfe der einzelnen Themen-
felder zusammengetragen. Die Stadt Erkner hat aktiv ihre Ideen ein-
gebracht und zum Beispiel dringend die Planung von Straßen gefor-
dert, die die Entlastung der Erkneraner Innenstadt zum Ziel haben. 
Ebenso ist eine gute Schienenanbindung des Werkes sowohl für 
Personen- als auch Güterverkehr, die Schaffung von Siedlungspo-
tenzialen und die Unterstützung beim Ausbau von Kitas und Schu-
len sehr dringend.

Nach Aussage des zuständigen Landesbetriebes für Straßenwesen 
konnte der Aufwand zur Sanierung der Flakenfließbrücke im Zuge 
der Friedrichstraße noch nicht abschließend beurteilt werden. Aus 
diesem Grund kann die geplante Sanierung nicht mehr im Jahr 2020 
erfolgen, sondern muss in den Folgejahren eingeplant werden.

Henryk Pilz
Bürgermeister
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2.2	Selbstbewusste Kulturarbeit in der  
Provinz

Landkreis schreibt Kulturförderung für  
die zweite Jahreshälfte aus

Die kulturelle Vielfalt ist eine Chance und wesentliches Merkmal re-
gionaler Identität. In diesem Sinne zeichnet sich die Kulturlandschaft 
Oder-Spree durch selbstbewusste kulturelle Selbstbeschreibungen 
und Grenzüberschreitungen, aber auch durch unterschiedliche geo-
grafische Gegebenheiten, historisch gewachsene Kulturräume und 
traditionelle Beziehungen aus. Das kreative Potenzial der Provinz 
liegt insbesondere darin, Kultur nicht als Versorgung von zentra-
ler Stelle aus, sondern als gesellschaftliche Aktivität an der Basis zu 
verstehen. Kultur im ländlichen Raum leistet damit einen entschei-
denden Beitrag zur Stärkung des Zusammenhalts  auf Kreis-, Ge-
meinde-, Ämter- bzw. Dorfebene. 

Kulturschaffende mit Projektvorhaben für die zweite Jahreshälfte 
können bis zum 31. Mai eine Förderung aus dem laufenden Haus-
haltsjahr beantragen. Auch darüber hinaus können – abhängig von 
der Haushaltslage - im begründeten Einzelfall Anträge gestellt wer-
den. Die Förderrichtlinien sowie hilfreiche Informationen und ent-
sprechende Antragsformulare sind auf der Internetseite des Land-
kreises zu finden: 
https://www.landkreis-oder-spree.de/Bildung-Soziales/Kultur-und-
Sport/Kulturförderung

Landkreis Oder-Spree
Kultur- und Sportamt
Burg Beeskow
Frankfurter Str. 23
15848 Beeskow

Ansprechpartnerin: 
Luisa Schönfeld
Tel.: 03366 35-2704
luisa.schoenfeld@l-os.de

2.3	Stellenausschreibung

Bei der Stadt Erkner ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 

Sachbearbeitung Gewerbe /  
Allgemeine Ordnungsangelegenheiten

� zu besetzen.

Zum Stelleninhalt gehören schwerpunktmäßig  
folgende Aufgaben:
-	 Durchführung allgemeiner ordnungsbehördlicher Aufgaben
-	 Bearbeitung von Gewerbeanzeigen/-auskünften
-	 Verfolgung von allgemeinen Ordnungswidrigkeiten
-	 Überwachung des ruhenden Verkehrs
-	 Tätigkeiten im Außendienst und die damit verbundenen  

Verwaltungsarbeiten, Außendienstkontrollfahrten
-	 Bearbeitung von Marktfestsetzungen

Darüber hinaus vertreten Sie den Sitzungsdienst im Abwesenheits-
fall.

Folgende Anforderungen werden an die Stellenbewerber/- 
innen gestellt:
-	 erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Ver-

waltungsfachangestellten oder vergleichbarer Abschluss
-	 Erfahrungen und Kenntnisse aus einer Tätigkeit in einer Kom-

munalverwaltung, wünschenswert im Bereich Gewerbe und 
Ordnungsangelegenheiten

-	 sicherer Umgang mit Standard-Fachanwendungen (u.a. MS-
Office)

-	 Führerschein Klasse B

Neben der fachlichen Qualifikation werden erwartet:
-	 ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Leistungs- 

bereitschaft und Eigeninitiative
-	 Bereitschaft zur Flexibilität
-	 Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
-	 sicheres, freundliches und bürgernahes Auftreten
-	 gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise
-	 Bereitschaft an Wochenenden oder an Feiertagen zu arbeiten

Die Einstellung erfolgt befristet für die Dauer von 2 Jahren mit ei-
ner wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden. Eine Weiterbeschäf-
tigung ist nicht ausgeschlossen. Die Verteilung der Arbeitszeit für 
die Tätigkeit im Außendienst ist unregelmäßig sowie außerhalb der 
festgelegten regelmäßigen Arbeitszeit der Stadtverwaltung. Für das 
Arbeitsverhältnis gelten die Regelungen des TVöD.

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 29.03.2020 mit dem 
Kennwort „Bewerbung Sachbearbeitung Gewerbe/Ordnungsange-
legenheiten“ an die:

Stadt Erkner
Friedrichstraße 6-8
15537 Erkner

Es wird darauf hingewiesen, dass die Kosten, die mit der Bewer-
bung bzw. einem Vorstellungsgespräch anfallen, nicht durch die 
Stadt Erkner erstattet werden.

2.4	Gesundheitsamt richtet Hotline für  
Fragen zum Coronavirus ein

Die Ausbreitung des neuartigen Coronavirus (SARS-CoV-2) in 
Deutschland führt zu vielen Fragen in der Bevölkerung. Das Ge-
sundheitsamt des Landkreises Oder-Spree hat ab sofort eine Hotline 
für Bürgerinnen und Bürger eingerichtet. Unter der Rufnummer 

03366 35-2002 

gibt es montags bis freitags in der Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr, Ant-
worten auf dringende Fragen im Zusammenhang mit dem Corona-
virus. Wegen des hohen Beratungsbedarfes kann die Erreichbarkeit 
vorübergehend eingeschränkt sein. Das Gesundheitsamt des Land-
kreises Oder-Spree bittet alle Bewohner darum, besonnen zu reagie-
ren. 

Wer grippeähnliche Symptome feststellt, wird gebeten, zunächst 
den Hausarzt telefonisch zu kontaktieren, um die weitere Vorge-
hensweise abzuklären.

Von einem begründeten Krankheitsverdacht wird gesprochen, wenn 
die krankheitstypischen Symptome (z. B. Fieber, Husten, infektbe-
dingte Atemnot, Durchfall) auftreten und eines der folgenden zwei 
Kriterien erfüllt wird.

•	 Es bestand in den 14 Tagen vor Beginn der Symptome Kontakt 
zu einem bestätigen Fall.

•	 Man hat sich innerhalb der 14 Tage vor Beginn der Symptome in 
einem Risikogebiet aufgehalten.

Wenn das nicht gegeben ist, handelt es sich höchstwahrscheinlich 
nicht um eine Infektion mit Corona Viren, sondern eher um eine 
Grippe, oder andere Erkältung. Sollte von den oben genannten Kri-
terien, eines zutreffen, gehen Sie bitte nicht direkt in eine Arzt- 
praxis. Um eine mögliche Übertragung im Warteraum der Arztpra-
xen zu verhindern, sollte das weitere Vorgehen zunächst telefonisch 
mit dem Arzt abgestimmt werden.




